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Donnerstag den 6 Januar er Nachm 4 Uhr
außerordentliche

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Borlagen für dieselbe

Berathung und Beschlußfassung über

Oejfentliche Sitzung
1 die Neuwahl des Bureaus
2 die Wahl der Kommissionen
3 die Betheiligung der Stadt Halle an dem Sr königl

Hoheit dem Prinzen Wilhelm darzubringenden Hoch
zeilsgeschenke

4 den Bescheid des Provinzialraths in der Angelegenheit
betreffend die Feststellung der Fluchtlinie für das Haus
Bernburgerstraße Nr 23

5 die Erbauung eines Kanals auf dem Harz von der
Kartstraße bis zur Georgstraße

6 den Enrwurf und Kostenanschlag über Erweiterung des
Maschinerchauses in Beesen

7 die Fluchtlinien Festsetzung für die noch nicht regulirten
Theile des Wcidenplanes

8 die Fluchtlinien Regulirung in dem oberen Theile der
Leipzigerstraße und der Ecke dieser mit der Poststraße

9 die Fluchtlinien Regulirung eines Theils der Mauergasse
10 die Fluchtlinien Regulirung eines Theiles der Tauben

gafse

11 die Bewilligung der Kosten für die Ausstellung städti
scher Pläne Modelle c auf der Gewerbe Ausstellung

12 die Interpellation über den Srand der Pferdeeisenbahn
Geschlossene Sitzung

13 die definitive Anstellung von 9 Lehrern
14 die Wahl des zweiten Bürgermeisters und Beigeord

neten
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Telegramme
Frankfurt a M 3 Januar Die Frankfurter

Bank hat den Lombardzmsfnß auf 5 pCt herabgesetzt
Stuttgart 3 Januar Dem Schwäbischen Merkur

wird aus Ulm gemeldet daß Professor Beyer in Stuttgart
provisorisch zum Münst rbaumeister erwähil worden ist

Bremen 3 Januar Gebern Nacht ist ein Theil
des hart an der Wejer gelegenen Weserbahnhofs in die
Weser gestürzt da das Bollwerk durch das Hochwasser be
schädigt war Ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu
beklagen

Pest 2 Januar Die liberale Partei des Reichs
tages beglückwünschte gestern den Ministerpräsidenten Tisza
zum Neujahrsfeste Tisza gab in seiner Erwiderung dem

Um s Baterwort
Eine Erinnerung aus Kindestagen

Von P K Rosegger
Ich habe im Grunde keine schlechte Erziehung genossen

sondern vielmehr gar keine War ich ein braves frommes
solgiames anstelliges Kind so lobten mich meine Aeltern
war ich das Gegentheil so zankten sie Mich derb aus Das
Lob that wir fast allezeit wohl und ich halte dabei das
Gefühl als ob ich in die Länge ginge weil manche Kinder
wie Pflanzen sind die nur bei Sonnenschein in die Höhe
wachsen

Nun war mein Vater aber der Ansicht daß ich nicht
allein in die Länge sondern auch in die Breite wachsen
müsse und dafür sei der Ernst und die Strenge gut

Meine Mutter halte nichts als Liebe Liebe braucht
keine Rechlfertignng aber die Mutter sagte wohlgeartete
Kinder würden durch Strenge leicht verdorben die Strenge
bestärkte den in der Jugend stets vorhandenen Widerspruchs
geist weil sie ihm fort und fort neue Nahrung gebe Er
schlummere zwar lange so daß es den Anschein habe die
Strenge wirke günstig aber sei das Kind nur erst erwachsen
dann tyrannisire eS Jene von denen es in seiner Hilflosig
keit selbst tyrannisirt worden sei Hingegen lege die liebe
volle Behandlung den Widerspruchsgeist schon bei Zeiten
lahm Kinderherzen seien wie Wachs ein Stück Wachs
lasse sich nur um die Finger wickeln wenn es erwärmt sei

Mein Vater mochte derselben Ansicht sein allein er
verstand es nicht seiner Wärme und Liebe Ausdruck zu
geben bei all seiner Milde hatte der mit Arbeit und Sor
gen beladene Mann ein stilles ernstes Wesen seinen reichen
Humor ließ er vor mir erst später spielen als er vermuthen
konnte daß ich genug Mensch geworden sei um denselben
aufzunehmen In den Jahren da ich das erste Dutzend
Hosen zerriß gab er sich nicht just viel mit mir ab außer
wenn ich etwas Unbraves angestellt hatte in diesem Falle
ließ er seine Strenge walten Seine Strenge und meine
Strafe bestand gewöhnlich darin daß er vor mich hintrat
und mir mit schallenden zornigen Worten meinen Fehler
vorhielt und die Strafe andeutete die ich verdient hätte

Wunsche Ausdruck daß Fragen der auswärtigen Politik im
neuen Jahre und für noch längere Zeit möglichst wenig
einen Gegenstand der Verhandlungen und des Kampfes der
Parteien bilden mögen damit er ungestört seine ganze
Thätigkeit den inneren Angelegenheiten insbesondere der
Regelung der Finanzen widmen könne Im neuen Jahre
werde die Legislative aus drei Jahre erneuert werden Er
sei überzeugt daß die Nation nicht denen glauben werde
welche fabelhafte Versprechungen machen sondern denen
welche zu patriotischer Arbeit ermähnen Die Antwort
des Ministerpräsidenten wurde mit lebhaften Eljenrufen
begrüßt

Petersburg 2 Januar Die Agence Russe hält
es für wahrscheinlich daß demnächst eine ministerielle Ver
fügung puplizirt werden wird nach welcher progressiv in
8 Annuitäten vom Januar 1 881 a St an durch den
Staatsschatz der Reichsbauk die 417 Millionen Banknoten
welche zur Bestreitung der Kosten des letzten Krieges emit
tirt wurden zurückgezahlt werden sollen

Petersburg 3 Januar Ueber die Angelegenheit
der Aufhebung der kaukasischen Statthalterschaft verlautet
jetzt daß eine Trennung der Statthalterschaft in zwei Ge
neral Gouvernements beabsichtigt werde Das eine das
nördliche Gouvernement soll speziell den Kaukasus das
andere südliche Trauskaukasien umfassen Der Moskauer
Kourier erfährt daß eine besondere Kommission bestehend
aus dem Grafen Melikow und den Ministern Saburow
Abasa Fürst Lieven und Poßjet zum Zweck der Reorga
nisirung der russischen Hochschulen nach dem Muster der
Universität Helsingsors eingesetzt worden sei B T

Paris 2 Januar Wegen der von Griechenland
und der Türkei erfolgten ablehnenden Aeußerungen in Be
treff des Schiedsgerichtes sind die Verhandlungen über ein
Ausgleichsverfahren zwischen diesen beiden Staaten seitens
der europäischen Mächte keineswegs aufgegeben Vielmehr
sind entsprechende neue Schritte in dieser Richtung zu
erwarten

Blanqui ist gestern Abend gestorben
Paris 3 Januar Der Kriegsminister Farre hatte

von dem Untersuchungsausschuß in der Affaire Cisseh die
Zeugenpositionen betreffen den General Intendanten
Guillot verlangt Dieser soll nun verfolgt werden Es
scheint also doch in der Kriegsverwaltung manches faul
zu sein Für die Beerdigung Blanquis die am Mitt
woch stattfinden soll sind Demonstrationen in Aussicht

London 3 Januar Der Times zufolge würden
die für Irland vorzuschlagenden Repressivmaßregeln die
Aufhebung der Habeas coipus Akte die zeitweilige Suspen
dirung des fchwurgerichtlichen Verfahrens in gewissen Di
strikten und bei gewissen Prozessen und die Beschränkung

der Befugniß zum Verkauf und zum Tragen von Waffen
umfassen Der Daily Telegraph meldet aus der
Kapstadt vom 30 v M Wie aus guter Quelle verlaute
habe Präsident Brand telegraphisch angezeigt daß er sich
außer Stande befinde die Boers des Oranje Freistaats
von der Theilnahme an dem Aufstande im Transvaallande
zurückzuhalten und daß er voraussichtlich in wenigen Tagen
genöthigt sein dürfte seinen Posten niederzulegen

Eine Depesche des Reuter schen Bureaus aus
Konstantinopel von gestern bestätigt daß die Pforte in
einer Note das Schiedsgericht abgelehnt habe jedoch soll
die türkische Regierung gleichzeitig den Zusammentritt von
Delegirten der europäischen Mächte sowie der Türkei und
Griechenlands in Konstantinopel zur Regelung der Grenz
frage in Vorschlag gebracht haben

Konstantinopel 3 Januar Der über den Mörder
des russischen Oberst Kumerau erstattete ärztliche Bericht
erklärt denselben für irrsinnig Der Sultan hat den in
das türkische Ministerium des Auswärtigen berufenen frühe
ren deutschen Beamten Gescher in Audienz empfangen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 3 Januar Der Kaiser hat am Neujahrs
tage durch seine Haltung wie durch die Geistesfrische mit
welcher er den zahlreichen ihn beglückwünschenden Deputa
tionen begegnete allgemeine Bewunderung hervorgerufen
Der greise Monarch hat die letzte Indisposition vollständigst
überwunden alle seine Arbeiten in vollem Umfange wieder
aufgenommen und macht täglich Spazierfahrten im offenen
Wagen

Die in Berlin befindlichen Abgeordneten wollen
wissen daß im Centrum eine besonders zuversichtliche
Stimmung herrsche und daß man dort gegenüber dem mehr
fach erwähnten Windthorst schen Antrag sich großen Hoff
nungen auf Entgegenkommen der Regierung hingebe weil
diese im Reichstage wesentlich auf die Unterstützung der
Partei für die Steuergesetze angewiesen sei

In einer schösfengerichtlichen Strafsache ist kürzlich
die Frage zur Erörterung gekommen ob es einem Zeugen
bei der Leistung des Zeugeneides gestattet sei der im
Gesetz vorgeschriebenen Eidesformel noch eine weitere seinem
Glaubensbekenntniß entsprechende Betheuerung hinzuzufügen

Aus die dem Justizminister gewordene Kunde von dem
Vorgang erließ derselbe unter dem 18 Dezember v I an
die zuständige Staatsanwaltschaft eine Verfügung nach
welcher gegen die Zulässigkeit konfessioneller Zusätze zu der
Eidesnorm und zwar der Natur der Sache nach ein Be
denken nicht herzuleiten sei Allerdings sei die im Gesetz

Ich hatte mich beim Ausbruche der Erregung alle mal
vor den Vater hingestellt war mit niederhängenden Armen
wie versteinert vor ihm stehen geblieben und hatte ihm
während des heftigen Verweises unverwandt in sein zorniges
Angesicht geschaut Ich bereute in meinem Innern den
Fehler stets ich hatte das deutliche Gefühl der Schuld aber
ich erinnere mich auch an eine andere Empfindung die mich
bei solchen Strafpredigten überkam es war ein eigenartiges
Zittern in mir ein Reiz und Lustgefühl wenn das Donner
wetter so recht auf mich niederging Es kamen mir die
Thränen in die Augen sie rieselten mir über die Wangen
aber ich stand wie ein Bäumlein schaute den Vater an und
hatte ein unerklärliches Wohlgesühl das in dem Maße
wuchs je länger und je ausdrucksvoller mein Vater vor
mir wetterte

Wenn hierauf Wochen vorbeigingen ohne daß ich etwas
heraufbeschwor und mein Vater immer gütig und still an
mir vorüberschritt begann in mir allmählich wieder der
Drang zu erwachen und zu reifen etwas anzustellen was
den Vater in Wuth bringe Das geschah nicht um ihn zu
ärgern denn ich hatte ihn überaus lieb es geschah gewiß
nicht aus Bosheit sondern aus einem andern Grunde dessen
ich mir damals nicht bewußt war

Da war es einmal am heiligen Christabend Der
Vater hatte den Sommer zuvor in Mariazell ein schwarzes
Crucifixlein gekauft an welchem ein aus Blei gegoffener
Christus und die aus demselben Materials gebildeten Mar
terwerkzeuge hingen Dieses Heiligthum war in Verwahrung
geblieben bis auf den Christabend an welchem es mein Vater
aus seinem Gewandkasten hervornahm und auf das Haus
altärchen stellte Ich nahm die Stunde wahr da meine
Aeltern und die übrigen Leute noch draußen in den Wirth
schaftsgebäuden und in der Küche zu schaffen hatten um das
hohe Fest vorzubereiten ich nahm das Crucifixlein mit Ge
fahr meiner graden Glieder von der Wand hockte mich da
mit in den Ofenwinkel und begann es zu verderben Es
war mir ganz seltsamliche Lust als ich mit meinem Taschen
feitel zuerst die Leiter dann die Zange und den Hammer
hernach den Hahn des Petrus und zuletzt den lieben Chri
stus vom Kreuze löste Die Theile kamen wir nun getrennt

viel interessanter vor als früher im Ganzen doch jetzt
da ich fertig war die Dinge wieder zusammensetzen wollte
aber nicht konnte fühlte ich in der Brust eine Hitze auf
steigen auch meinte ich es würde mir der Hals zugebunden

Wenn s nur beim Ausschelten bleibt diesmal
Zwar sagte ich mir Das schwarze Kreuz ist jetzt schöner

als früher in der hohenwanger Kapelle steht auch ein schwar

zes Kreuz wo nichts dran ist und gehen doch die Leute hin
zu beten Und wer braucht zu Weihnachten einen gekreuzig
ten Herrgott Da muß er in der Krippe liegen sagt der
Pfarrer Und das will ich machen

Ich bog dem bleiernen Christus die Beine krumm und
die Arme über die Brust und legte ihn in das Nähkörbchen
der Mutter und stellte so mein Kripplein aus den Hausaltar
während ich das Kreuz in dem Stroh des Aelternbettes ver
barg nicht bedenkend daß das Körbchen die Kreuzabnahme
verrathen müsse

Das Geschick erfüllte sich bald Die Mutter bemerkte
es zuerst wie närrisch doch heute der Nähkorb zu den Hei
ligenbildern hinaufkäme

Wem ist denn das Crucifixlein da oben im Weg ge
wesen fragte gleichzeitig mein Vater

Ich stand etwas abseits und mir war zu Muthe wie
einem Durstigen der jetzt starken Myrrhenwein zu trinken
kriegen sollte Indeß mahnte mich eine absonderliche Be
klemmung jetzt womöglich noch weiter in den Hintergrund
zu treten

Mein Vater ging auf mich zu und fragte fast beschei
dentlich ob ich nicht wisse wo das Kreuz hingekommen sei
Da stellte ich mich schon kerzengrade vor ihn hin und schaute
ihm ins Gesicht Er wiederholte seine Frage ich wies mit
der Hand gegen das Bettstroh es kamen die Thränen aber
ich glaube daß ich keinen Mundwinkel verzogen habe

Der Vater suchte das Verborgene hervor und war
nicht zornig nur überrascht als er die Mißhandlung des
Heiligthums sah Mein Verlangen nach dem Myrrhen
wein steigerte sich Der Vater stellte das kahle Crucifixlein
auf den Tisch Nun sehe ich wohl, sagte er mit aller Ge
lassenheit und langte seinen Hut vom Nagel nun sehe ich
wohl er muß endlich rechtschaffen gestraft werden Wenn



vorgeschriebene Eidesformel in dem Sinne eine sakramen
tale daß der Schwörende an ihr selbst keinerlei Aende
rungen vornehmen dürfe eine Aenderung sei aber auch in
dem bloßen Hinzufügen anderer Worte nicht enthalten
Freilich werde der Richter solche Zusätze nicht gestatten
dürfen welche mit dem Wesen des Eides nicht vereinbar
seien oder aus eine Negirung der in den Eidesworten ent
haltenen Betheuerung hinausliefen Dagegen sei kein
Grund ersichtlich weshalb es unstatthaft sein sollte solche
Worte hinzuzufügen durch welche die in der Eidesformel
enthaltene Betheuerung im Sinne des Schwörenden nur
verstärkt werde Die entgegengesetzte Ansicht würde in
ihrer konsequenten Durchführung geradezu zu Absurditäten
führen Denn nach ihr dürfte der Schwörende nach dem
Aussprechen der durch das Gesetz gebotenen Bekräftigungs
worte offenbar auch nicht einmal das Wort Amen hinzu
fügen ohne damit die Zulässigkeit des Eides zu beein
trächtigen

Unter allen Umständen erscheine die Ansicht völlig un
haltbar daß ein Eid welcher mit Hinzufügung einer kon
fessionellen Betheuerung geleistet worden dieses Zusatzes
wegen als nicht geleistet gelten müsse und der Schwörende
zur nochmaligen Leistung des Eides verpflichtet sei Diese
Ansicht entbehre nicht nur jeder gesetzlichen Grundlage und
jeder logischen Begründung sie verletze zugleich auf das Em
pfindlichste die religiösen Gefühle welche bei dem nicht blos
rechtlichen Akte der Eidesleistung in vollem Maße berück
sichtigt werden müßten wenn nicht mit der Abnahme eines
Eides die Gefahr verbunden sein solle geradezu Aergerniß
zu veranlassen Denn der Schwörende der die im Gesetz
vorgeschriebenen Eidesworte ohne irgend welche Aenderung
oder Einschaltung dem Richter nachgesprochen habe damit
seine gesetzliche Verpflichtung hinsichtlich der Beeidigung er
füllt An dieser Thatsache werde durch das nachfolgende
Aussprechen der hinzugefügten Worte nichts mehr geändert
und folgeweise könne durch deren Hinzufügung auch die
Rechtsgültigkeit der Eidesleistung selbst nicht in Frage ge
stellt werden Die entgegengesetzte Auffassung erscheine um

so unzutreffender wenn man erwäge daß in dem früheren
Verfahren die Eidesleistung eines katholischen Zeugen unter
Anwendung der für die Evangelischen vorgeschriebenen Formel

nicht als ungültig angesehen worden sei
Durch den zwischen kem Staate und der Magde

burg Eöthen Halle Leipziger Eisenbahngesellschaft geschlosse
nen Vertrag vom 4 März 1876 wurde bekanntlich die ge
nannte Eisenbahn nebst Zubehör und allen daran haftenden
Rechten und Pflichten auf den Staat übertragen Zugleich
übernahm auch der Fiskus den Bestand der Eisenbahn Pen
siouskasse zur abgesonderten Verwaltung zu dem Zwecke die
Verpflichtungen zu erfüllen welche für die Kasse bis zur
Perfektion des Vertrages vom 4 März 1876 entstanden
waren Nachdem dieser Vertrag abgeschlossen war wurde
von der Eisenbahngesellschaft denjenigen ihrer Beamten ge
kündigt welche vom Staat in den Staatsdienst nicht über
nommen wurden Der unter diesen befindliche Baudirektor
F machte nunmehr die ihm nach dem Statut der Pensions
kasse für die Beamten der Magdeburg Eöthen Halle Leip
ziger Eisenbahn zustehenden Pensionsansprüche gegen die
Eisenbahngesellschaft und zugleich solidarisch gegen den Eisen
bahnfiskus als Rechtsnachfolger der Gesellschaft im ordent
lichen Rechtswege geltend Das ehemalige Appellations
gericht zu Magdeburg verurtheilte die beklagte Gesellschaft
zur Zahlung der Pension dagegen wies es die Klage gegen
den preußischen Eisenbahnfiskus ab weil F dem zwischen
dem preußischen Staate und der Eisenbahngesellschaft abge
schlossenen Vertrage nicht beigetreten sei und deshalb aus
diesem Vertrage keine Ansprüche gegen den Eisenbahnfiskus
herleiten könne Auf diese Nichtigkeitsbeschwerde des Klä

einmal der Ehristi Herrgott nicht sicher geht Bleib
bei mir in der Stuben Bub fuhr er mich finster an und
ging dann zur Thür hinaus

Spring ihm nach und schau zum Bitten rief mir
die Mutter zu er geht Birkenruthen abschneiden

Ich war wie an den Boden geschmiedet Gräßlich klar
sah ich was nun über mich kommen würde aber ich war
außer Stande auch nur einen Schritt zu meiner Abwehr
zu machen Kinder sind in solchen Fällen häufig einer Macht
unterworfen die ich nicht Eigensinn oder Trotz nennen möchte
eher Beharrungszwang ein Seelenkampf der sich am ehe
sten selbst löst sobald ihm nichts Anspannendes mehr ent
gegengestellt wird Die Mutter ging ihrer Arbeit nach in
der allabendlich dunkelnden Stube stand ich allein und vor
mir aus dem Tische das verstümmelte Crucifix Heftig er
schrak ich vor jedem Geräusch Im alten Uhrkasten der
dort an der Wand bis zum Fußboden niederging rasselte
das Gewicht der Schwarzwälder Uhr welche die fünfte
Stunde schlug Endlich hörte ich draußen auch das Schnee
abklopsen von den Schuhen es waren des Vaters Tritte
Als er mit dem Birkenzweig in die Stube trat war ich
verschwunden

Er ging in die Küche und fragte mit wild heraus
gestoßener Stimme wo der Bub sei Es begann im Hause
ein Suchen in der Stube wurden das Bett und die Winkel
und das Gefiedel durchstöbert in der Nebenkammer im
Oberboden hörte ich sie herumgehen ich hörte die Befehle
man möge in den Ställen die Futterkrippen und in den
Scheunen Heu und Stroh durchforschen man möge auch in
den Schachen hinausgehen und den Buben nur stracks vor
den Vater bringen diesen Christabend solle er sich für
sein Lebtag merken Aber sie kehrten unverrichteter Dinge
zurück Zwei Knechte wurden nun in die Nachbarschaft ge
schickt aber meine Mutter rief wenn ich etwa zu einem
Nachbar über Feld und Wald gegangen sei so müsse ich ja
erfrieren es sei mein Jöpplein und mein Hut in der Stube
Das sei doch ein rechtes Elend mit dem Kindlein

Sie gingen davon das Haus wurde fast leer und in
der finstern Stube sah man nichts mehr als die grauen
Vierecke der Fenster Ich stak im Uhrkasten und konnte
durch die Fugen desselben hervorgucken Durch das Thür

gers und die Revision der beklagten Eisenbahngesellschaft
wurde das zweitinstanzliche Erkenntniß vom Reichsgericht
bestätigt Dasselbe erachtete in dem Erkenntniß vom I De
zember v I die Abweisuug der Klage gegen den Eisenbahn
fiskus für gerechtfertigt weil der Fiskus in dem Vertrage
mit der Eisenbahngesellschaft nicht die Verpflichtung über
nommen hatte für Pensionsansprüche der vom Staat nicht
übernommenen Beamten die erst nach der Perfektion des
Uebertragungsvertrages entstanden sind aufzukommen

Gewinne
1 Klasse 99 königl siichs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig 3 Januar 1880

1 Gewinn zu 30000 aus Nr 73658
1 Gewinn zu 5000 auf Nr 23586
3 Gewinne 5 3000 auf Nr 6720 52462 79641
18 Gewinne g 1000 auf Nr 12630 13372

17400 22059 24608 27549 29004 41788 43485 44845
45752 47947 51206 78233 79507 90295 91747 92626

41 Gewinne 500 auf Nr 1254 4742 5502
10031 10471 13465 16035 20059 21207 23488 23872
27728 32344 32938 47762 52366 53188 55386 60896
69748 82603 83161 S0120 90204 91272 93393

76 Gewinne 5 300 aus Nr 1084 7228 11101
11574 11718 12143 15190 16812 17822 18021 18481
18802 19562 20913 22884 23907 24513 25018 25128
30114 30940 31683 31714 33679 38872 39109 39360
39899 40408 41043 42265 43074 43084 43874 45228
46014 50201 52050 55076 57190 57204 60279 65265
65402 65433 66030 66467 66989 68039 68246 73331
75410 75539 76222 77175 79373 79566 79649 80517
82180 83635 84422 84903 85881 87023 87183 87502
87992 88759 89228 89579 91331 91688 94791 99891
99896

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Musik Direktor

und Domorganisten Professor Ritter zu Magdeburg den
königlichen Kronen Orden dritter Klasse verliehen

Ans Halle und Umgegend
Wir entnehmen der Beilage zu Nr 52 der Bäcker

und Konditor Zeitung Folgendes F Brüning in Halle a/S
konnte in Hamburg bei der Ausstellung von Maschinen und
Geräthschaften für Bäckerei c wie dies selbstverständlich nicht

fehlen derselbe hatte sich sehr angestrengt und von allen Ma
schinenfabrikanten die schwersten Sachen ausgestellt Er als
der Einführn der Teigtheilmaschine in Deutschland dessen Ver
dienst man ihm nicht absprechen kann hatte eine 50 theilige
und eine 32 theilige Teigtheilmaschine seines eigenen Patents
ausgestellt diese Maschinen arbeiten wie hinlänglich öffentlich
anerkannt vorzüglich haben außerdem was ein wesentlicher
Vorzug ist in Bezug auf Reinlichkeit geringes Putzen und
nicht schmutzen c verzinnte Theilungsmesser welche soviel
uns bekannt von ihm allein ausgeführt werden außer diesen
Vorzügen erkannten wir auch daß diese Maschinen in Folge
ihrer gefälligen Bauart den geringsten Platz zur Ausstel
lung brauchen

Eine große Knetmaschine um 3 bis 4 Ctr Teig mit
einmal kneten zu können fehlte nicht wie sich dieser ein
sauberer schöner verzinnter eiserner fahrbarer Backtrog
anschloß um den Teig nach allen Punkten der Bäckerei
fahren zu können ferner hatte derselbe noch eine eiserne
Teigbrechmaschine gefertigt welche in keiner Honigkuchen
Bäckerei fehlen sollte Zwei Semmel resp Zuckermühlen
von bester Ausführung fanden wir auch vor dem sich dann
noch eine Backofenforderfront armirt mit seinen guten
Leuchtapparaten drei verschiedenen Systems mit besonders

chen welches für das Aufziehen des Uhrwerkes angebracht
war hatte ich mich hineingezwängt und innerhalb des Ver
fchlages hinabgelassen so daß ich nun im Uhrkasten ganz
aufrecht stand

Was ich in diesem Verstecke für Angst ausgestanden
habe Daß es kein gutes Ende nehmen konnte sah ich vor
aus und daß die von Stunde zu Stunde wachsende Auf
regung das Ende von Stunde zu Stunde gefährlicher machen
mußte war mir auch klar Ich verwünschte den Nähkorb
der mich anfangs verrathen hatte ich verwünschte das
Crucifixlein meinen Leichtsinn zu verwünschen das ver
gaß ich Es gingen Stunden hin ich blieb in meinem auf
rechtstehenden Sarge und schon saß mir der Eisenzapfen des
Uhrgewichts auf dem Scheitel und ich mußte mich womög
lich niederducken sollte das Stehenbleiben der Uhr nicht An
laß zum Aufziehen derselben und somit zu meiner Entdeckung

geben Denn endlich waren meine Eltern in die Stube
gekommen hatten Licht gemacht und meinetwegen einen Streit
begonnen

Ich weiß nirgends mehr zu suchen, hatte mein Vater
gesagt und war erschöpft aus einen Stuhl gesunken

Wenn er sich im Wald vergangen hat oder unter dem
Schnee liegt rief die Mutter und erhob ein lautes Weinen

Sei still davon ich mag s nicht hören
Du magst es nicht hören und hast ihn mit Deiner

Wildheit selber vertrieben
Mit diesem Zweiglein hätte ich ihm kein Bein abge

schlagen, versetzte er und ließ die Birkenruthe auf den
Tisch niederpfeifen Aber jetzt wenn ich ihn erwisch schlag
ich einen Zaunstecken über ihn entzwei

Thue es thue es vielleicht thut s ihm nicht mehr
weh, sagte die Mutter und setzte das Weinen fort Meinst
Du hättest Deine Kinder nur zum Zornauslassen Da hat
der lieb Herrgott ganz Recht wenn er sie bei Zeiten wie
der zu sich nimmt Kinder muß man lieb haben wenn
etwas aus ihnen werden soll

Hierauf er Wer sagt denn daß ich den Buben nicht
lieb hab Ins Herz hinein Gott weiß es Aber sagen mag
ich s ihm nicht ich mag s nicht und ich kann s nicht Ihm
selber thut s nicht so weh als mir wenn ich ihn strafen

s muß das weiß ich

praktischer Glasbefestigung welche das Springen des Glases
verhütet einem Hebelschrust Rost mit Patentstäben 4 sehr
praktisch eingerichtete Röhrenverschlüsse ein Pyrometer ein
Schweelapparat liegenden Kesselsystems dem nothwendigen
Kanal und Aschenfallthüren anschloß

Diese Sachen repräsentiren ein Gewicht von 2483 Kgr
woraus erklärlich daß die Kosten für den großen Aussteller
keine unbedeutenden waren umsomehr ist da sein Fabrikat
ein gutes ihm auch ein stets lohnender Absatz zu wünschen
Die Jury verlieh wie dies wohl selbstverständlich die
Silberne Medaille

Aus dem Saallreise
Cönnern Herr Civilingenieur Huß Bernburg

hat das Dampfschifffahrtsprojekt zwischen Calbe Nienburg
Bernburg Alsleben Cönnern in die Hand genommen Es
soll ein Dampfschiff für 24000 gebaut werden welches
circa 28 m Länge 4,5 m Breite 0,5 m Tiefgang eine
Dampfmaschine von 16 Pferdekraft mit Hackradbetrieb hat
Der vorstehende Betrag soll in 80 Antheilen zu je 300
ausgebracht werden Die Antheile werden eingezahlt V
bei Bestellung bei Ablieferung des Schiffes und
nach mehrmonatlichem Betriebe Die Schiffbauanstalt
welche das Schiff herstellt will sich mit 10 Antheilen be
teiligen Herr Huß wohnhaft Bernburg Augustastraße
Nr 30 nimmt Zeichnungen von Antheilen entgegen und
ist jederzeit bereit weitere Auskunft zu ertheilen

Cönnern Seit 4 Jahren besteht unter den
Frauen und Jungfrauen unserer Stadt ein Frauenverein,
welcher es sich zur Aufgabe gestellt hat die Noth der Armen
Kranken und Schwachen unserer Stadt durch zweckmäßige
Unterstützung an Geld Lebensmitteln Kleidungsstücken Heiz
material zu lindern Trotz des guten Zweckes hat sich die
Mitgliederzahl von Jahr zu Jahr gemindert so daß der
Verein gegenwärtig nur noch 134 Mitglieder zählt Im
Laufe des Jahres 1880 hielt der Vorstand 12 Sitzungen
ab es wurden da die Verhältnisse des Vereins besprochen
und die Unterstützungen festgesetzt Die Einnahme im ver
flossenen Jahre betrug 841 86 die Ausgabe 794
76 H der Bestand von 47 10 v ist zum Reservefonds
gelegt so daß derselbe sich auf 197 10 Z stellt In
der Generalversammlung am 29 Dezember v I sind zu
Vorstandsmitgliedern gewählt resp wiedergewählt Frau
Superintendent Grohmann Frau Gille Frl Grobe Frau
Hartmann Frau Plümecke Frau Rektor Rittweger Frau
Harnisch Frl Kluge Frau Bohne Frau Freymnth Frau
Ianke Manche Thräne ward getrocknet manche Linderung
der Noth herdeigesührt Möge der Verein mit seinem
edlen Zweck immermehr wachsen und Gutes thun

s Parochie Brächst edt 1 Januar In der
diesseitigen Parochie welche die Gemeinden Brachstedt
Hohen Wnrp und Eismannsdors umfaßt und 1416 Seelen
zählt wurden im verflossenen Jahre 56 Kinder 35 männl
und 21 weibl Geschlechts geboren darunter 3 Todigebo
rene Die Kinder haben sämmtlich die hl Taufe empfangen
Konfirmirt wurden 38 Kinder nämlich 13 Knaben und
25 Mädchen Kommunikanten wurden gezählt 904 also
209 mehr als im Jahre 1879 Getraut und kirchlich
eingesegnet wurden 10 Paare Gestorben sind 36 Perso
nen gegen 45 im Vorjahre darunter 20 männl und
16 weibl Geschlechts das Durchschnittsalter der Verstorbe
tten betrug 21 Jahre

Repertoire der Theater in Leipzig
Mittwoch den 5 Januar

Neues Theater Euryanthe
Altes Theater 3 Uhr Nachm Frau Holle

7 Uhr Abends Krieg im Frieden

Ich geh noch einmal suchen sagte die Mutter
Ich will auch nicht dableiben sagte er
Du mußt mir einen warmen Löffel Suppe essen s

ist Nachtmahlszeit, sagte sie
Ich mag jetzt nichts essen Ich weiß mir keinen ande

ren Rath, sagte mein Vater kniete zum Tisch hin und be
gann still zu beten

Die Mutter ging in die Küche um zur neuen Suche
meine warmen Kleider zusammen zu tragen für den Fall
als man mich irgendwo halberfroren finde In der Stube
war es wieder still und mir in meinem Uhrkasten war s
als müsse mir vor Leid und Pein das Herz brechen Plötz
lich begann mein Vater aus seinem Gebete krampfhaft auf
zuschluchzen Sein Haupt fiel nieder auf den Arm und die
ganze Gestalt bebte

Ich lhat einen lauten Schrei Nach wenigen Sekunden
war ich von Vater und Mutter aus dem Gehäuse befreit
lag zu Füßen des Vaters und umklammerte wimmernd seine
Knie Mein Vater mein Vater DaS waren die einzi
gen Worte die ich stammeln konnte Er langte mit seinen
beiden Armen nieder und hob mich auf zu seiner Brust und
mein Haar ward feucht von seinen Zähren

Mir ist in jenem Augenblicke die Erkenntniß ausge
gangen Ich sah wie abscheulich es sei diesen Vater zu
reizen und zu beleidigen Aber ich fand nun auch warum
ich es gethan hatte Aus Sehnsucht das Vater Antlitz vor
mir zu sehen um ins Auge schauen zu können und seine
zu mir sprechende Stimme zu hören Sollte er schon nicht
mit mir heiter sein so wie es andere Leute waren so wollte
ich wenigstens sein zorniges Auge sehen sein derbes Wort
hören es durchrieselte mich mit süßer Gewalt es zog mich
zu ihm hin Es war das Vaterauge das Vaterwort

Kein böser Ruf mehr ist in die heilige Christnacht ge
klungen und von diesem Tage an ist Vieles anders gewor
den Mein Vater war seine Liebe zu mir und meine An
hänglichkeit an ihn inne geworden und hat mir in Spiel
Arbeit und Erholung wohl viele Stunden sein liebes Ange
sicht sein treues Wort geschenkt ohne daß ich noch ein
mal nöthig gehabt hätte es mit meiner Bosheit erschleichen

zu müssen D Z
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Vermischtes

Berlin Eine lustige Parodie der Neujahrs
wünsche hat ein Herr in H in Westfalen an einen seiner
hiesigen Freunde versandt ein Exemplar dieses gedruckten
Neujahrswunsches liegt uns vor und lautet wie folgt

Empfangen Sie meine aufrichtigen Glückwünsche zum neuen
Jahre Ich bitte Sie dieselben guten Wünsche zugleich auch
für die folgenden neunzehn Jahre dieses Jahr
hunderts entgegenzunehmen Dagegen gestatte ich mir den
üblichen Neujahrsausdruck Ihrer wohlwollenden Gesinnungen

gegen mich für dieses Jahrhundert ebenfalls als empfan
gen zu betrachten

Im ersten Quartal des neu begonnenen Jahres
finden drei 50 resp 100jährige Gedenktage deutscher Dich
ter statt deren festliches Kegehen schon jetzt alle literarischen
Kreise nicht nur Berlins sondern ganz Deutschlands lebhaft
beschäftigt Am 27 d M ist der 100jährige Geburtstag
Chamisso s der in dem voriges Jahr mit einer Ge
denktafel versehenen Chamissohause in der griedrichstraße in
würdiger Weise begangen werden dürfte Am 15 k M
sind 100 Jahre vergangen seit Lessing seine irdische Lauf

bahn beschloß Und endlich begeht die literarische Welt am
is März den 50jährigen Todestag des liebenswürdigen
Dichters Friedrich v Matthisson der in dem herrlichen
Wörlitz bei Dessau seine Ruhestätte gefunden Vielleicht
ruft dieser Gedenktag anf s neue die stimmungsvollen Ge
dichte Matthisson s in das Gedächtniß

Unter dem Titel Das Ideal einer Kuh
bringt die Deutsche Fleischerzeitung folgendes Gedicht

Lang von Gesicht mit feinem Horn
Zu mästen leicht ohn Schrot und Korn
Den Rücken grad und langgestreckt
Gern fressend was ist vorgelegt
Der Hals sei fein die Rippen weit
Die Schultern rund die Hüften breit
Das Auge klar die Knochen zart
Der Schenkel stark der Schweif behaart
Der Rumpf sei lang das Euter reich
Die Flanken tief die Haut hübsch weich
Stets gut in der Milch und breit in der Brust
So ist die Kuh des Landmanns Lust

Kirchliche Anzeigen
Zu Glaucha Freitag den 7 Januar Abends 8 Uhr Mis

sionsstunde Herr Pastor Knuth
Katholische Kirche Donnerstag den 6 Januar am Feste

Epiphanias Morgens 7 /z Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm
2 Uhr Vesper Herr Pfarrer Woker

3 Mark Geschenk aus dem durch den Schiedsmann
des 12 Bezirks Herrn Louis Fritich vermittelten Ver
gleiche in Sachen Sp Fr sind zur Armenkasse gezahlt

Halle den 31 Dezember 1880
Die Armen Direktion

der II Siichs Thiir Pferde Lotterie
für 3 Expedition dieses Blattes
Ziehung 28 Mai 1881

Lvose
London 3 Januar Die aus der Transvaal Repu

blik eingegangenen Nachrichten lauten sehr schlimm Unsere
Radikalen möchten am Liebsten das TranSvaalland ganz los
werden Die konservative Presse eifert jedoch gegen ein solch
feiges Ausgeben einer englischen Besitzung B T

M

Bernbnrgerstr 6 ist 1 großer Eckla
den mit oder ohne Wohnung sogleich
oder später zu vermiethen

Zinksgarten 7 stille gesunde Lage ist
das hohe Parterre 4 Stuben mit Zubeh an
stille Miether für 1 April zu verm

Eine Herrschaft Wohnung mit Garten z
1 Juli oder sp zu v Näh Mühlweg 12 I

Stube K K 38 LA an ruhige kinderl
Leute zu vermiethen Langegasse 28

Wohnungen von 36 54 LA zu vernuethen

Bäckerei
Eine flotte Bäckerei in Giebichenstein

ist sofort zu verpachten Zu erfragen
Advokatenweg 2

Herrschaftliche Wohnung
2te Etage 6 Stuben nebst Zubehör zum
i April beziehbar Königstraße 20b

Zwei schön gelegene herrschaftliche Woh

nungen je 1 Salon 4 heizbare geräumige
Stuben und Zubehör mit Gartenbenutzung
unweit des Bahnhofes der Kliniken der Post
u d Landgerichts sind zum 1 April 1881
zu vermiethen Näheres Parkstraße 1 I

große Klausstraße 12
1 kl Wohnung verm Steinweg 29

Part Wohnung von 3 St 1 K K und
Zubehör I April zu vermiethen Harz 13s II

2 Logis zu 34 u 40 LA zu vermiethen
Liliengasse 3

Brüderstraße 4
Wohnungen zu vermiethen 120 80 60 LA

Kleine Stube verm kl Klausstraße 5
Gr Steinstraße 3

ist 1 Laden sofort und 1 geräumiger Laden
sowie 3 Wohnungen je 2 St 1 K 1 K
1 April zu beziehen Zu erfr Bergg 3 1

Wohnung von 3 St 2 K K und Zube
hör zum 1 April zu vermiethen

Fleischergasse 30
Daselbst möbl Stube u K sofort zu verm

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
zum 1 April an ruhige Miether zu vermie
then große Klausstraße 27

Laden nebst Wohnung zum 1 April zu
vermiethen Schmeerstraße 13

Eine gut eingerichtete herrschaft
liche Wohnung

ans 7 heizbaren Piöcm nebst allem Zubehör
bestehend ist per 1 April zu vermiethen bei

A Krantz gr Steinstraße 11

Königsplatz 6
sind 2 Wohnungen zu vermiethen

1 Etage 5 Stuben Küche Kamm c
ganz neu u elegant restaurirt

3 Etage 4 Stuben Küche Kamm ic

2 Stuben K K mit Wasserl Bodenk
Waschh Trockenb zu vermiethen

im Hinterhaus Steinweg 12

Pserdestall und Wagenremise P zum
1 Aprü zu vermiethen Zu erfragen

Hedwigstraße 12 III
Eine Wohnung zu 40 LA an ruhige Leute

zu vermiethen Heuriettenstr 1 1 gr Keller verm 1 April Trödel 17
Möbl Stube billig Parkstraße 5 II

Die I Etage in meinem Hause große
Ulrichstraße 53 ist per Ostern zu vermiethen

W Meißner

Wohnung f 65 u 25 LA Wörmlitzerstr 37
Möbl Stube u K Landwehrstr 12 Keil2 Stuben 1 2 K Küche c mit Entrse

verschluß 2 Etage Anbau habe ich zum
1 April zu vermiethen

E Fritzsche gr Ulrichstraße 20

Bahnhosstraße 7
sind 2 herrschaftliche Wohnungen bestehend
in je 3 Stuben 4 Kammern nebst Zubehör
per 1 April zu vermiethen Auf Wunsch
auch Comptoir Niederlage und Stallung

Möbl Wohnung sof gr Ulrichstr 29 III

Hermannstr 17 siud 2 herrschaftliche
Wohn zu verm u 1 April zu bez

Gut möbl Zimmer und Kammer zu verm
Wilhelmstraße 5 p

Beletage 2 St 2 K Küche nebst Znbeh
zum 1 April zu vermiethen Friedrichs 2
Anzusehen von 12 bis 3 Uhr

2 kleine Wohnungen zum 1 April zu ver
miethen gr Ulrichstraße 23 Möbl Wohnung billig Parkstr 23 p l

verivistköil
Hlei SkdurAsrstrgWk 44 Stube Kammer Küche u Zub zu 50 SA

verm an kinderlose Leute gr Schloßgasse 4
Gut möbl Wohnung verm Königs 18 III

Herrschaft Wohn höh Part 3 St,
K K Bodenk u Zub an eine od zwei
einzelne Damen 1 April zu vermietheu
Näheres Am Kirchthor 23 part

Möbl Wohnung Merseburgerstraße 10 IHohes Parterre zum 1 April beziehbar
Preis 420 Näh Charlotkenftr 1a I Eme Wohnung per 1 April zu vermiethen

alte Promenade 16s,
Möbl Stube u K sof Blücherstr 5 p

Anst Schlafstellen daselbst offen
1 Wohnung 3 Siuben 2 Kammern Küche

nebst Zubehör zum 1 April zu vermiethen
Näheres Mauergasse 2 I

1 Wohnung für 36 LA an einzelne Leute
u 1 St für 18 LA an eine Person zu ver
miethen gr Rittergasse 13

Anst heizb Schläfst m K gr Ulrichstr 22g p
Am Gymnasium kann wegen Versetzung

des jetzigen Miethers von ruhigen Leuten 1 kl
Logis best a 2 St K Küche in 3 Et
am 1 April bezogen werden Adr unter

I 36 b II Kriloke gr Märkerstr 7 erb
Zwei Logis zum 1 April zu beziehen

Preis 150 uud 140 gr Berlin 10

Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 12 Keil

Gr Steinstraße 10 IV 2 St 3 K
K z Abverm geeign 60 H 1 April zu bez Mehrere Wohnungen an ruh Miether sof

u 1 April 81 zu verm Wörmlitzerstr 4

Anst Schlasstelle gr Ulrichstr 12 2 /z Tr
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Meilltqnstr M/Z4
ist eine herrschaftliche Wohnung zu vermie
then Außerdem Comptoir und Niederlage
resp Werkstatt

Stube Kammer Küche parterre Preis
45 LA zum 1 April zu beziehen

Graseweg 12

Anst Schläfst m K gr Sandberg II

Aiethgesuche I
Zn vermiethen

und am 1 April z bez großer Sandberg 4
bei Held eine kl Wohnung für 30 LA an eine
einzelne Person

Moritzzwinger 7 g ist eine Hos Wohnung
für 60 LA zum 1 April zu vermiethen

Rinck Hospitals Juspector Laden gesucht 1
schästsgegend mir oder ohne Wohnung

Offerten S B 25 Exped d Bl

Karlstr 13 zwei herrsch Wohnungen zu v
eine sos die andere 1 April zu beziehen 2 Wohnungen zu 80 und 88 SA zu verm

Thurmstraße 2Gerbergasse 15
2 Wohnungen o 1 April ab zu vermiethen
Anzusehen zwischen 12 2 Uhr

W Eme herrschaftliche Bei Etage am
W Franckensplatze schön gelegen 5 St 5 K

I K und Zubehör per 1 April 81 reno
M virt zu vermiethen Näheres

Rannijchestraße 11 I

Frdl Stube vornh sep Eing an 2 Her
ren als Schläfst zu verm Rathhausg 13 II

Für ein j Ehepaar wird zu Ostern eine
Wohnung zu 40 46 LA gesucht

Ges Offerten unter B M 100 in der
Exped d Bl erbeten

1 Hofwohnung 2 St 3 K K p 1 April f
6 6 LA gr Steinstr 73 zu vermiethen

1 Logis 2 St 2 K K Entrse c zum
1 April zu beziehen Landwehrstr 12

1 Wohn 1 St 2 K K u Gart Gütchenstr 7 Eine kleinere Wohnung z 1 April
von ruhigen Leuten zu beziehen Zu erfra
gen bei C A Kämmerer s Wwe

gr Märkerstraße 7

Eine Dame sucht eine kl Wohnung Off
mit Preisangabe u G 14 Exped d BlHerrsch Wohnung v 1 Sat Stbn 4 and

eleg Zimmern u s Zub Wuchererstraße 13
Karlstr Ecke f 160 LA z 1 April zu verm
Näh Karlstr 29 p bei LÜtzkendors

1 St 2 K Küche zu verm Geiststraße 47
Eine Wohnung 2 St K K und

Zubehör zum 1 April ferner 1 St
K n K sosort oder 1 April zu ver
miethen Oberglancha 10

In der Nahe des Bahnh zum 1 April
oder Juli ein Contor nebst Niederlage event
auch gute Wohnung im Preise von ca 500
resp 1000 zu miethen gesucht Off u
A Z 9 in der Exped d Bl niederzul

2 Wohnungen jede aus 4 Stuben Kam
mer Küche und Zubehör bestehend sind zu
vermiethen Näheres

Berggasse 4 II am Paradeplatz

Weidenplan 4 ist eine Wohnung 3 4
St Küche u Zub an ruh Mieth 1 April
zu verm Näh 1 Tr hoch

Stube 2 Kammern Küche u Zubehör zu
vermiethen Breitestraße 8 Ein Logis wird von ein paar Leuten ge

sucht Zapfenstraße 18 Hof 2 TrEine Wohnung best aus 3 St 3 K K
u Zub zu verm u 1 April zu beziehen

Jägergasse 1

Eine Wohnung sofort für 45 u eine zum
1 April cr für 56 LA jährl Miethszins zu
vermiethen Wuchererstraße 23 O Weber

Fam Wohnung 1 April gr Ulrichstr 29 III
1 Logis mit Werkst zu verm und Ostern

zu beziehen gr Ulrichstr S2
Eine uumöblirte Wohnung v 3 Piöcen

wird von 2 cinz Herren in der Nähe der
Karlstr zu sofort gesucht Offerten mit Preis
angabe F 181 in der Exped d Bl erbeten

Große herrsch Wohnung nebst allem Zube
hör 1 April zu beziehen Wuchererstraße 9

Freundl Wohnung zu 36 LA an ordentl
Leute zu vermiethen Liebenauerstraße 6

1 Neine Wohnung ist zum 1 April
zu vermiethen Oberglancha 12

4 Stuben 3 Kammern Küche und
Zubehör siud zum 1 April oder später
Memeyerstraße 13 I zu vermiethen

Eine Wohnung im Preise von 84 LA, so
wie eine größere Wohnung zum 1 April c
zu vermiethen große Steinstraße 1

Eine kleine Wohnung ist zum 1 April c
zu vermiethen Zu erfragen

Hedwigstraße 12 III
befördert

R VA AM Porto und spesen
n sämmtliche

existirende Zeitun
gen die Annoncen Expedition von llzi ss
8t n K Voller Halle Leipzigerstraße 2

3 St 3 K u Zub Gartenpr 1 April
zu verm gr Wallstr 6 Näh 2 Tr

Die 1 Etage in der kl Ulrichstr 1K
bestehend aus 3 St 2 K K und Zubehör
ist zu verm u 1 April zu beziehen

Näheres kl Klausstraße 13 p
Köntgstraße 5

ist die 2 Etage anderweit zu vermiethen und
1 April zu beziehen

2 Hof Wohnungen s LA 75 und LA 70
zum April 1 kl Stube mit Kammer g LA 20
an eine einz Person sofort zu vermiethen

Blücherstraße 2

2 Stuben Kammer Küche u Zub sofort
zu vermiethen und zu beziehen 85 LA

1 Stube Kammer Küche zum 1 April
zu vermiethen 48 LA Brunnenplatz 4 1

Wohnung für 300 in der Bel Etage
meines Hauses zum 1 April zu vermiethen

Th Ehrhardt Maler
Sceinthor 5

Eine kleine Wohnung 3 Etage sofort zu
beziehen Preis 150

kleine Klausstraße 13 p

Berggaffe 3
geräumige Wohnungen zu 30 34 und 70 H
zum 1 April zu beziehen

Immiten Nachricken

Tvdes Auzeige
Heute Morgen entschlief sanft nach langem

Leiden unsere liebe Schwester und Tante
Fräulein Heuriette von Kaltenborn

Dies statt besonderer Meldung
Halle den 4 Januar 1881

Die trauernden Hinterbliebene

Zu vermiethen
Stube Kammer Küche an einzelne Person sos

oder 1 April Unterplan 9
Die 1 Etage Reilstraße 5 bestehend aus

4 Stuben 3 Kammern und Zub auf Wunsch
auch Garten und Pferdestall zum 1 April
oder früher zu beziehen

1 freundliche Wohnung von 2 St 2 K
Küche u Zub zum 1 April zu beziehen

Merfeburgerstraße 10
Eine Wohnung zu vermiethen Sophienstr 25

Helle geräumige Werkstatt vermiethet sos

oder später alter Markt 162 St 3 K K fof o sp zu bez 1 St
1 K K 1 April zu bez Taubengasse 18

2 St 2 K K u Zub Hälfte d 1 Et
sof oder i April zu bez Beesenerstraße 4

Eine größere Wohnung von 5 Zim
mern 3 Kammern Küche c nebsl
Gartenbenutzung ist per 1 April zu
vermiethen Niemeyerstraße 4

der Bahn an ruhige Miether f 150
per 1 April 81 zu verm Näheres

Dorotheenstraße 2 I

Wohnungen und Laden mit oder ohne Woh
nung zu vermiethen Anhalterstraße 2

Unser heißgeliebter Sohn Paul wurde D
W uns gestern Abend 11 Uhr durch den W
W Tod entrissen

W Sam Ignatz Goldschmidt u Frau K
St K K und Zubehör 1 April zu be

ziehen Oberglaucha 36 Näh Beesenerstr 41 Wohnung von 2 St K K u Zubeh
1 April zu verm Langegaffe 31Wohnungen zu verm Wörmlitzerstr 39 Wohnung zu 48 LA verm Augustastr 1



Jetzt nur
16 RatWausgasse 1 im Stiftshanse

Damast Tischtücher nur 1,00 Reinleinene Drell Tischtücher nur 1 75
Damast Servietten Vs Dtzd nur 2 25 Waffel Staubtücher Vz Dtzd nur so
Scheuertücher nur 2s Weißleinene Wischtücher mit Rand Dtzd nur 3 50
Abgepaßte leinene Handtücher Dtzd nur 2,25 Drell Handtücher Dtzd nur 3,75
Weißleinene Stubenhandtücher Dtzd nur 4,50

Die schwerste prima Zwirn Handtücher
sehr bittig

Große weite Damen Hemden von 1,00 an Herren Hemden von 1 25
Kinderhemden von 25 Damen Hosen mit Spitzenonsatz von 1,00 Damen
Jacken mit Spitzen garnirt von 1,00 Weiße Damen Röcke mit Säumchen v 1,00

Elegante weiße Damen Röcke mit prachtvoller
Stickerei von 2,SO

Große bedruckte Wirthschaftsschürzen nur 50 und 60 Damen Schür
zen von 40 H Kinder Schürzen von 20 an Waffel Bettdecken mit langen
ranzen von 1,75 an Doubles Zwirn Gardinen in den neuesten Mustern von

25 an Hiikcldecken mit Franzen von 20 an Damast Tischdecken Kom
moden Decken und Nähtisch Decken sehr billig
Oberhemden nach eigenem prämiirten System v 2,50 an

Herren Kragen Stulpen u Shlipse Damen Kragen Kinder Kragen
von 10 H Kindertaschentücher Vs Dutz nur 30 Reinleinene Taschentücher
Vz Dtzd von 1 25 Flanell Kinderhöschen von 75 Flanell Damenhosen
nur 2,00 Cord Parchend Hosen nur 1,75 Köper Flanell Herren Hemden
von 1 50 Herren Cachenez von 20 H Gestrickte Herren Hosen von 75

um mit dem Rest des Lagers voll
ständig zu räumen zn jedem nnr annehmbaren Preise

ö iLkö1 s Berliner ComnmM GeMl
R Rathhansgasse I im Stiftshanse

UIIADie Füllung der klinischen Eiskeller Magdeburgerstraße 1 und Domplatz 4
soll im Wege der Submission vergeb n werben Offerten sind bis

zum 8 ds Mts Mittags 12 Uhr
an das Verwaltungs Bureau Magdeburgerstraße 10 einzureichen auch daselbst während
der Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr die Bedingungen einzusehen

Halle den 4 Januar 1881 Der Verwaltnngs Inspektor
Schmidt

1

u HaNv a GDie Ausführung einer Anzahl Pavillons soll in öffentlicher Submission vergeben
werden Zeichnungen und Bedingungen liegen im Banbüreau Maille zur Einsicht für
Unternehmer offen Offerten sind in versiegelten mit entsprechender Aufschrift versehenen
Briefen bis zum 1 Januar er Vormittags 11 Uhr an das Büreau der Gewerbe
und ndustrie Ausstelluug Maille portofrei einzusenden woselbst zur angegebenen
stunde die eingesandten Offerten in Gegenwart der erschienenen Submittenten geöffnet
werden Später eingehende Offerten sind von der Betheiligung ausgeschlossen

IiöiurmZ SWimchemstr
bietet ergebenst allen seinen werthen Kunden besten

Auch bitte gleichzeitig um Ihr ferneres geneigtes Wohlwollen
mit nener Strebsamleit werde unausgesetzt bemüht sein solches
nach jeder Richtung zu rechtfertigen

i für Studirende Kaufleute c ertheilt F F,Tanzlehrer Klausthorstr 7 II
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Lausrkolil
vorzügl im Geschmack 5 Pfd 7 Pfg

gutlochend
empfiehlt

köiiikolä Kvdlrarät
Rannischestraße 21

l/Z
r/z

i ZT

W

I

k/2 5 55

Z

Chocoladenfabrik
von

r vaviä LLdus
vi8t8tr v 1 JUsrlit IS

liefert Aiete uzu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr A 75

Von höchster Wichtigkeit für die

lOlIt l lllitllllX
Das wirklich ächte Or White s Augenwasser von

Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1322 Weltberühmt Dasselbe ist a Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur Dr White s
Au genwasser von Traugott Ehrhardt

Zwangs Versteigerung
Mittwoch den 5 Januar 1881 Bor

mittags 11 Uhr gelangen Königstraße S
2 Tr hier bestimmt zur Versteigerung

Nnßbanm und Mahagoni Möbel
insbes 5 Sopha 7 Tische Büffet
Schreib und Kleidersekr 5 Spiegel
Kommoden Sessel 14 Stühle Regu
lator e sowie Teppiche Porzellan
uud Glassachen

Gerichts Vollzieher

Fraueil Verein zur Arme und Krankenpflege
Zum Besten unseres Vereins werden wir auch in diesem Winter eine Reihe von

Vorträgen im Volksschulsaale veranstalten die Herren Landgerichtsrath Dr Thümmel
Professor Dr Droyßen General v Hagen Prof Dr Conrad Prof Dr v Fritfch
und Prof Or Hertzberg wollen die Güte haben diese Vorträge zu übernehmen und wir
erlauben uns hierdurch zu zahlreicher Betheiligung ergebenst einzuladen

Timuersw e 6 d Mts Abends S Uhr
Herr Landgerichtsrath Dr Thümmel über

GkakSSipvA Geistlichkeit
Abonnements Karten zu allen 6 Borträgen für 3 Mark sowie Eintritts Karten zu

diesem Vortrage für 1 Mark sind in der Buchhandlung von Schrödel Ä Simon
Marktplatz 23 zu haben

Um pünktliches Erscheinen wird höflich gebeten Der Borstand

Hippodrom
im Garten der Aklien Branerei am kakolatz

Heute Mittwoch von 2 Uhr ab Kinderreiten a Tour 20 Pf
Um zahlreichen Besuch bittet

HivkaaiS Hippodrom Besitzer
Außerdem stehen die Pferde stundenweise im Gasthof zum grünen Hof zur Benutzung

VI e ilMein Volksmaskenball findet nicht Freitag den sondern

Dienstag den 11 Januar
statt FEin Haus
Nähe des Marktes hat preiswerth zu ver
kaufen t Schmeerstraße 20

Schanmbrezeln tägl frisch Bäckerei von
Frz Göricke Niemeyerstr 12 Ecke der
L andwehrstr Das Austräger b h Rab angen
Birk Kleidersekretäre ov Tische verk Harz 4

Morgen
Donnerstag
n Freitag

stehen große u kleine thüringer Land
schweine halbengl Raffe zum Verkauf
im Gasthof zum gold Pflug iu Halle

aus Alslebeu a/S

Bei Durchsicht des illustrirten Buche
vi Airy S Heilmethode werden sogar Schwer

krmilc die Ueberzeugung gewinnen daß auch
sie wenn nur die richtigen Mittel zur An
wendung gelangen noch Heilung erwarten
diirfen ES sollte daher jeder Leidende selbst
wenn bei ihm bislang alle Medicin crfoliilos
gewesen sich vertrauensvoll dieser bewährten
Heilmethode zuwenden und nicht säumen
obiges Wert anzuschaffen Ein AuSzug daraus

wird gratis und sraneo versandt

Nicht und Rheumatismus Zsls Msils
Leidende finde in dem Buche nUtt VDiUjt
die bewährtesten Mittel gegen ihre oft sehr
schmerzhaüen Leiden angegeben Heilmittel
welche selbst bei veralteten Fällen noch die
langersehnte Heilung brachten Prospeet
gratis und franco Gegen Einsendung von
1 Ml 20 Pfg wird Dr Airy s Heilmethode
und siir KV Pfa das Buch Die Gicht sraneo
überall hin versandt von

Mchtrr Uerlag Anstalt in Zelpftg

2 sorte,z kräftig u wohlichmeck 7 St 3
sF, gx Märlerstraße 17
Eine Wassermühle

mit 3 Gängen dicht bei einer Stadt in An
halt in guter Mahllage ist veränderungs
halber mit oder ohne Acker sofort zu verkaufen
Dieselbe würde sich auch für einen Kaufmann
c eignen Hierauf Reflektirende erfahren Nä
heres bei Herrn mit Halle a/S
gr Miirkerstrake 6

Ein Gehpelz veränderungshalber billig zu
verkaufen kl Ulrichstr 1a
Schreibsekr Trumeanxfp Bücherschr Küchen
u Kleive rschr Bettst verk b kl Klausstr 5

Umzugshalber e ne Wirthschaft zu verkaufen

Pfännerhöhe 8a Müller

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnserateutheil verauovortlich
M Uhlemau m Hall

Hierzu eine Beilage

l
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